
Mit Seiner Kaiserlichen Majestät Allergnadigst ertheiltem Privilegio.

Stück

Rigascher Anzeigen
von

allerhand dem gemeinen Wesen nothigen und nützlichen Sachen,
welche

mir hoher obrigkeitlicher Bewilligung bekannt gemacht werden.

Donnerstag, den 15. Juni

Publicationen.

Von dem Rathe der Kaiserlichen Stadr Riga
wird desmittelst bekannt gemaust, daß om 3.

Marz t6t4. als am ersten offenbaren Rechtstage
vor Ostern d. 1.. folgende Testamente, und zwar:

!) das tei>tainentnm reeinrueun» des hiesigen
Bürgers und Stellmachermeisters Marlin

Rachau, m.d dessen verstorbener Ehefrau
Anna Catharina Rachau. geb. Kraft;

2) das iesl.nneru.uin des verstor-
benen MagaziN'Auffehers, Buchhalters lo<

Harm Georg luid dessen

Ehefrau Susanna Dorothea Gnndei.ich. ge-

borncn Wiese;

3) die testamentarische Disposition des verstor-
benen Condirors Leonhard Büke;

t) die testamentarische Disposition des verstor,

denen Rigaschen Einwohners Simon Zi-
sewsky;

6) das testinuennnn ,e< oenn» des verstor-

benen Salz- und Kornmessers Christian Rose

und dessen Ehefrau Hedwig, verehelicht ge«

wesenen Siegmund. geb. Korst,

publicirt worden sind. Riga-Rarhhaus, den 9.

Juni t Lää. Nr. 2505.

Wenn bei dem Rathe der Kaiserlichen Stadt

Riga an den offenbaren Rechtslagen vor Ostern

d. I. nachstehende Immobilien öffentlich aufge-
tragen worden sind, und zwar :

am 3. Marz 1844.

l) das dem hiesigen Einwohner Jan Hermano,
wicz gehörig gewesene, im dritten Quartier

deö zweiten Vorstadttheils an der großen

Schuftergasse sub Polizeinummer 259 be-

legene, Wohnhaus sammt allen Apperti-

nentien — dem hiesigen Einwohner Kusma

Semenow;
2) das ebenbeschriebene Immobile sammt Ap-

perlinenrien — dem hiesigen Arbeiter Mas-

sen Wassilsew;

3) das dem hiesigen Meschrschanin TimofeiAr-

chiven) gehörig gewesene, im dritten Quar-

tier des zweiten Verstadttheils an der klei-

nen Schustcrgasse sub Polizeinummer 3.'0

s..mml Appcrlinenlicn
— dem weiland hiesigen Meschrschanin Kar-

niln Wladimirow, mo6o dessen Erben;

4) das ebenbeschriebene Immobile sammt Ap-

pertinentien — dem hiesigen Meschrschanin
Arremy Srepanow Prokuratow;

5) das dem verabschiedeten Soldaten Geras-

sim Abramow zugehörig gewesene, im drit-

ten Quartier des >. VorftadrrheilS an der

kleinen Recpergasse sub Polizeinummer3l 3

belegene, Wohnhaus sammtNebengebäuden
und allen übrigen Apperrinentien — derZoll«
besuchers Frau Sophia Dorothea Morosow.

gebornen Helwig;

6) das dem hiesigen Einwohner Jndrick Rem-

mes zugehörig gewesene. jenscitS derDüna

auf Gravenhofschem Grunde sub Polizci-

nummer 46 belegene, Wohnhaus sammt

Nebengebauden und allen übrigen Apperli-
nenrien — dem Schneidermeister Friedrich
Samuel Reurer;



7) das der verwittwet gewesenen Elisabeth

Berg, geb. Kasack, jetzt verehelichten Aler-

androw, gehörig gewesene, jenseits der

Düna auf Hagenshofschem Grunde sub Po«

lizei-Nummer 203 belegene, Wohnhaus
sammt allen Appertinentien — dem hiesigen
Kaufmann David Salemann;

S) das dem hiesigen Kaufmann Wilhelm George
Kerkovius zugehörig gewesene, im zweiten

Quartier des zweiten Vorstadttheils an der

großen Neureussischen oder Böttchergasse
sub Polizei-Nris. 79 und 95 und Brandkasse-

nummer 419 belegene, Wohnhaus sammt

allen Appertinentien — dem hiesigen Kauf-

mann und erblichen Ehrenbürger Adolph

George Croon;

9) das zur Special-Concursmasse des weiland

Perer Antonow Turrschininow gehörig ge-

wesene, im dritten Quartier des zweiten

Vorstadttheils an der kleinen Schustergasse
sub Polizeinummer 46! belegene, Wohn-
haus sammtallen Appertinentien — dem hie-

sigen Kaufmann Peter Slepanow Ladygin;

10) das dem verstorbenen hiesigen Meschtscha-
nin Sawelly Semenow Kolossow gehörig

gewesene, im ersten Quartier des zweiten

Vorstadttheils an der Ecke der neuen Jesus-

Kirchen- und Barengasse sub Polizeinum-

mer 146' und Brandkasscuumlncr 90 t bele-

gene Wohnhaus mir allen Appertinentien —

den Söhnen und Jntestat-Erben delnucti

Kolossow, den hiesigen Meschtschanins Iwan

Saweljew und Maxim Saweljew ,
Gebrü-

dern Kolossow;

ti) das den Geschwistern Carolina Elisabeth,

Anna Regina, Anna Maria und Jacob Ma-

thias Hayen zugehörig gewesene ,
im zwei-

ten Quartier des ersten Stadrtheils an der

großen Jungferngasse fub Polizeinummer
93 und Brandkassenummer 769 belegene,

Wohnhaus sammt Appertinentien — dem

Schneidermeister Heinrich Kaetow;
12) das dem Maurergesellen Friedrich Christian

Jacob Schraderzugehörig gewesene, im 3.

Quartier des ersten Vorstadttheils an der

kleinen Sandgaffe sub Polizeinummer 156

belegene Grundstück sammt Herberge und

allen Appertinentien — dem Maurergesellen

Johann Ernst Stein;

13) das zum Nachlaß der weiland Wittwe Char-
lotte Sehnobel, geb. Blanckenhagen, gehü,

rig gewesene, an der Ecke derMarstall, und

Webergasse im zweiten Quartier des zweiten

Stadttheils sub Polizeinummer 72 belegene

Wohnhaus, sammt dem dazu gehörigen, sub

Polizeinummer 277 belegenen, Speicher
und übrigen Appertinentien — dem hiesigen
Kaufmann und Acllcftcn Nicolaus Hill;

14) das dem hiesigen Mcschtschanin Peter Jwa,

now Ksjunin gehörig gewesene .
im zweiten

Quartier des ersten Vorstadttheils an der

großen Alexandergasse sub Polizeinummer
277 belegene, Wohnhaus sammtAppcrlincn«
rien — der Handlung W. I. Scheluchins

Söhne;
15) das dem Bäckermeister Franz Andreas jure

.-nnielu etien gehörig gewesene, im zweiten
Quartier des ersten Stadttheils an derKauf«

gasse sub Polizei, Nummer 123 belegene,

Wohnhaus sammt Appertinentien — dem

obgenannten Franz Andreas zum erb« und

cigenthümlichen Besitze;
16> die zum Nachlaß weiland hiesiaen Kauf«

manns Burkhard Johann Zuckerbecker gehö,

rig gewesene, im ersten Quartier des zwei-
ten Stadttheils an der Ecke der Schmiede-
und Malergasse sub Polizeinummer l 25 und

Brandkassenummer l7o und an der Maler,

gasse sub Polizeinummer 12b und Brand-

kossenummer 177 belegenen beiden Spei«

eher sammt Appertinentien — dem Kauf-

mann Iwan Zuckerbecker;
am 1 0. März 1844:

17) das zur Special-ConcurSmasse des hiesigen

Meschtschanins Finagey Makarow gehörig

gewesene, im ersten Quartier des zweiten

Vorstadttheils sub Polizeinummer 219 bele-

gene, Wohnhaus sammt allen Appertinen,

tien — dem Ligger Alexander Traeger;

13) das ebenbeschriebeneJmmobil sammrApper,

tinentien — dem Bäckermeister Johann

Heinrich Leuekel;

19) das der Frau Majori« Daria Fedorowa Ko-

schewnikow. verwittwet gewesenen Kirillow.



gehüng gewesene, im dritten Quartier des

zweiten Vorstadttheils , vom Zohannisdamm
linker Hand sub Polizeinummer 66 bele-

gene, Wohnhaus sammt allenAppertinenrien,

dem weiland Meschtschanin Grigori Maka-

rowMaßlenntkow, moljo dessen Erben, dem

hiesigen Meschtschanin Jakow Traßmow

Scheltow, und seinen Töchtern, der Predi-

gerswittwe AgrafenaJakowlewa Nikiforow-

sky. geb. Schclrow, und Warwaralakowle-

wa Scheltow;
20) das der verwittweten Frau Capitainin Eve-

line v. Klein, geb. Rachau, jure suriewe-

ueo zugehörig gewesene ,
im zweiten Quar-

tier des ersten Vorstadttheils an der Aleram

dergasse sub Polizeinummer 4 l 2 und Brand-

kassenummer it4o belegene, jure eegso an

den weiland hiesigen Meschtschanin Fedor
Iwanow Germanow gediehene Wohnhaus
sammt Appertinentien, dem weiland hiesigen

. Meschtschanin Fedor Iwanow Germanow,

inoclo dessen Naäilaßmasse zum erb« und

eigenthümlichen Besitze;

2!) das dem hiesigen Einwohner MardaryTschi-

kunow gehörig gewesene, im ersten Quartier

des zweiten Vorstadttheils an der Carls-

pertinenrien — dem hiesigen Schuhmacher-

meister Johann Friedrich lacobsohn;
am 1 7. Marz 1844:

22) das jenseits der Düna auf dem Wege von

Hagenshof nach der Marienmühle sub Po-

lizeinummer 25 belegene, von dem hiesigen

Einwohner Iwan Pelrowskn erbaute, Wohn-

haus sammt Appertinentien — dem genann-

ten Erbauer Iwan Petrowsky;

23) das ebenbeschricbene Immobile sammt allen

Appertinentien — dem hiesigen Kaufmann

Alerei Tichanow;
24) das auf Hasenholm sub Polizeinummer !4

belegene, von dem weiland hiesigen Ein-

wohner Daniel Sarring erbaute Wohnhaus

sammt Appertinentien, dem genannten Er-

bauer Daniel Sarring, moäo dessen Nach-

laßmasse;

25) das ebenbefchriebene Immobile sammt Ap-

pertinentien, der Dorothea Berg, gebornen

Sarring;

2b) das dem Arbeitsmann Christian Rowihky
zugehörig gewesene, jenseits der Düna im

Patrimonial - Gebiet auf Pinkenhofschem
Grunde subLandpolizeinummer 65 belegene,
Wohnhaus sammt Appertinentien — dem

Fuhrmannswirrhe Zurre Kalning ;

27) das ebenbeschriebene Immobile sammt Ap-

pertinentien — dem FuhrmannSwirthe

Heinrich Seemel;
2L) das dem hiesigen Arbeiter Roman Jakowlew

zugehörig gewesene, im dritten Quartier des

zweiten Vorstadttheils an der Schustergasse
sub Polizeinummer 229 belegene, Wohn-

haus sammt Nebengebauden und sonstigen
Appertinentien — dem hiesigen Arbeiter

Worfalamei Fomin;
29) das dem weiland ArbeitSmann tauer Lorenz

zugehörig gewesene, im zweiten Quartier

des ersten Vorstadttheils sub Polizeinum-
mer 370 belegene, Wohnhaus sammc Ap-
pertinentien — dem Knochenhauergesellen

Alexander Jacob Lorenz und dem Schuhma,

ehergesellen Gerhard Friedrich Lorenz;
30) der den Brennerschen Erben zugehörig ge-

zeinummer 269 belegene, 52 lDßuthen, 46

HZFuB enthaltende, GrundplaH sammt den

darauf befindlichen Gebäuden und allen son-

stigen Appertinentien — dem Böttchermei,
ster Jacob Ferdinand Puls;

3t) das dem hiesigen Meschrschanin Jakow Tra-

simow Scheltow und seinen beiden Töchtern
und einzigen Kindern, der PredigerSwittwe
Agrafena Jakowlewa NikiforowSkn

, gebor-
nen Schelrow, und der unverehelichten War,

wara Jakowlewa Scheltow zugehörig gewe-

sene, im dritten Quartier des zweiten Vor«

stadttheils zur linken Hand des JohonniSdam«
mes sub Polizeinummer 66 belegene, Wohn,

Haus sammt Nebengebäuden und sonstigen
Appertinentien dem hiesigen Kaufmann
Alerci Tichanow;

32) da« dem hiesigen Glasermeister Ernst Erd-

mann Gronckn zugehörig gewesene, imersten



Quartier des zweiten Stadttheils an der

Schmiedegasse sub Polizeinummer 222 und

Brandkassenummer 469 belegene, Wohn-

haus sammt allen Apperlinencien — dem hie-

sigen Schuhmachermeister Johann Mathias
Jarre;

33) das der Büttchermeisters-Wiltwe Juliana

Noka, geb.Kupzau, zugehörig gewesen?, im

ersten Quartier des zweiten Vorstadrrheils
an der schmiedegasse sub Polizeinummer
293 belegene, Wohnhaus sammt Apperti-

nentien — her Wittwe Katharina Elisabeth
Reknfeldt, geb. Weiß;

34) das im ersten Quartier des zweiten Vor-

stadttheils an der Lindengasse sub Polizei,
Nummer 100 belegene, von dem ehemali-

gen Kaufmann Qssip Saweljew Prinzow
erbaute, Wohnhaus sammr Appertinentien
— dem genannten Erbauer Ossip Sawel-

jew Prinzow;

35) die zur Special-Concursmasse des ehemali-

gen Kaufmanns Iwan Jgnaljew Lisitzin

gehörig gewesene, außerhalb derCarlSpforre

hinler den Handlungsscheunen unter einem

Dache mit den Ambaren subPolizeinummer
11 und 12, sub Nr. tl) belegene, Ambare

sammt Appertinentien — dem hiesigen

Kaufmann, erblichen Ehrenl'üra/r Ehlv-rc
Nicolaus Pfab;

36) das zur Special,Concursmasse des ehemali-

gen Kaufmanns Jewdotim Marktllow ge-

hörig gewesene, im dritten Quartier des

zweiten Vorstadttheils an der Neureussi'

schen Straße sub Poliz.inummer 133 und

Brandkassenummer 1320 belegene, Wohn-

haus sammt allen Appertinentien — den,

handeltreibenden Bürger Fedor Antonow;

37) daS dem hiesigen und Silberarb. iter

und Jnvelier Carl Leo Eckardl zugehörig

gewesene, im zweiten Quartier des zweiten

Stadttheils an der Ecke der Herren- und

Sündergasse auf freiem Erbgrunde sub Po,

lizei.Nris. 285 und 236 undßrandkasienum-
mer 925 belegene, Wohnhaus sammr allen

Appertinentien — d.m Herrn Kreisschul-
Jnspeetor und wissenschaftlichen Lehrer zu

Jacobstadt Carl Ernst Bresinsky;

38) daß dem hiesigen Meschtschanin I.Kirillow

gehörig gewesene, im dritten Quartier deS

zweiten Vorstadttheils außerhalb der Palli-
saden sub Polizei-Nummer 312 belegene,
Wohnhaus sammr Appertinentien — dem

weiland Kapiralstenernden Meschtschanin

Sergej K»rillow Kolpakow, rvoäo dessen

nachgebliebener Wittwe Eatharina Wassil«

jewa ;

39) das dem Maurergesellen Friedrich Heinrich
Rosengrün zugehörig gewesene, im ersten

Quartier des ersten Voriiadrrheils an der

verlängerten kleinen Sandstraste sub Poli-

zeinummer 179 und Brandkassenummer

183 belegene, Wohnhaus sammt aUen Ap-

p.rlinenti.n — demPostillon des Rigaschen
PostcomploirS Andreas Tschisch;

40) das dem hiesigen Schwarz- und Schönfär-
ber Alexander Carl George Mischell jure
antutnetico zugehörig gewesene, im ersten

Quarrier des ersten Stadttheils an der

großen Münchengasse auf sreiem Erbgrunde

sub Polizeinummer 2! und Brandkassenum-

mer l l0 belegene, Wohnhaus fammt allen

Appertinenlien — dem genannten Alexan-

der Carl George Mischell nunmehr zum erb-

mid ria-'nrhl'milielieki »W^M

das dein dinurlirten Herrn Lieutenant Da-

mian Bordukalow zugehörig gewesene, im

1. Quartier des ersten Stadttheils. theils
auf Dom-Kirchen- rheils auf?)iiesinq6 Grun-

de sttl) Polizeinummer 224 und Brandkasse,
Nummer 83t belegene, Wohnhaus sammt

Appertinentien — dem Schornsteinfeger-
meister Carl Friedrich Schenck;

,

-

42) das dem weiland Handschuhmachermeister
Otto Heinrich Koppih zugehörig gewesene,

im dritten Quartier des ersten Vorstadt

rheils an der Kalkgasse sub Polizeinummer
23! u. undBrandkassenummer 236belegene,

Wohnhaus sammr Apperrinenrien — dem

Bereirer Carl Immertreu ;

43) das eben ! . >Vl ri. l.'. n, Immobil sammr Ap-

pel rinenuen — dtM Sacrlermelster Johann

George Hoppe ;

44) das dem Martin Freiimann -»en. zugehörig

gewesene/ jenseits der Düna hinler dem



Lagerplätze auf Pinckenhofschem Grunde sub

Polizeinummer 84 belegene, Wohnhaus

sammt Nebengebäuden, Landereien und al-

len übrigen Appertinentien — dem hiesigen
Arbeiter Martin Freymann;

45) das der Frau Colleqien-Secretairin Friede-
rike Ewertzen, geb. Schmieden, jure an-

ücluerieo zugehörig gewesene, im zweiten
Quartier deS ersten Stadttheils an der gro-

ßen lacobSstraße sub Polizeinummer t72

und Brandkassenummer 672 auf freiem

Erbgrunde belegene, Wohnhaus sammr

Appertinentien und dein freien Erbgrunde
— der genannten Frau Collegien-Secrerai-
rin Friederike Ewertzen, gebornen Schmie-

den, nunmehr zum erb. und eigenlhümlichen
Besitz,;

4b) das dem hiesigen Tischlermeister Johann

Heinrich Bahrt, Aeltesten der kleinen Gilde,

jnie »ntieurenco zugehörig gewesene, im

zweiten Quartier des zweiten Stadttheils
an der Schmiedesnaße suo Polizeinummer
229 und Brandkassenummer 504 belegene,

Wohnhaus sammr Appertinentien — d iv

genannten Johann Heinrich Bahrt nun-

mehr zum erb- und cigeuthümlichen Besitze;
- weilandßäcter-

meisters Heinrich Wilhelm Ru. tz. Aeltesten,

zugehörig gewesene, lm zweiten Quartier

des l. Stadtteils an der kleinen Königs-

gasse sub Polizeinummer 255 und Brand-

kassenummer 810 belegene. Wohnhaus

sammt Appertinentien — dem Schuhma-

chermeistc, Martin Jensen;

48) daS dem dimiltirleu Herrn RalhSherrn E.

Miln jure -müelneucc) zugehörig g.wcsene,

im zweiten Qualti.r d.s zweiten Sradt-

rheils an der Herrengasse sub Polizeinum-
mer 307 und Brandrassenummer 398 bele,

gen«. Wohnhaus sammr Appertinentien —

genanurem dimirrirren Herrn Rathsherrn
E. Miln nunmehr zum erb- und eigcnlhüm»

lichen Besitze;
49) das dem Rigaschen Armenfonds zugehörig

geweseue, im ersten Quartier des ersten

Stadttheils an der Ecke der großen Sand-

und Brauergasse sub Polizeinummer 158

und Brandkasse ' Nummer 194 belegene,
Wohnhaus, mit allen daran stoßenden

Hintergebäuden und Stallen, wie auch
mir dem angranzenden, dazu gehörigen,
sub Polizeinummer 147 und Brandkasse-
nummer l 95 verzeichneten Speicher und an-

derweitigen Appenin.nricn — dem hiesigen
Hausmanns - Sohne Kuprian Merkuljew
Naumow ;

50) das dem Musiker Hra z Hoffmann jure an-

rieüretieo zugehörig gewesene, im zweiten
Quartier des ersteu Vorstadttheils an der

kleinen Sand, und Kirchengasse sub Poll,

zeinummer 60 belegene, Wohnhaus sammt
allen Appertinentien — dem genanntenFranz

Hoffmann nunmehr zum erb- und eigen-

rhümlichen Besitze;
51) das zum Nachlaß des weiland Herrn Capi-

tains Jegor Jwanowirsch Kapillow gehörig

gewesene, im zweiten Quartier des ersten

Vorstadttheils an der großen Lazarett)- oder

Euphouieqasse sub Polizei « Nummer 32

belegene, Wohnhaus sammt Nebengebäu-
den und allen Apperlin.nlien — dem Bä-

ckermeister August Wilhelm Schmidt;

52) die dem Zinunermeister Gollliev Friedrich
Bahrr zug»hörig gewesenen, im dritten

Quartier des ersten Vorstadttheils an der

Brunnen- und großenSchmiedegasse sub Po«

lizeinummer >2ö belegenen ,
beiden Wohn,

hauser sammr .'lpperrinenrien — der hiesi-
gen Johanna Christiana
Groschopff, geb. >vob!ick;

53) das zum Nachlaß des weiland Aeltesten Jo-
hann Marlin Pander g. hörig gewesene, jen-
seits der Düna aus Gravenhofschem Stadt»

gründe bei der Marienmühle sub Polizei-
NriS. i3, 15 und 20 belegene, Höfchen
sammr Wohnhius, Nebengebäuden. Gar«

ren, dem Benutzungsrechte des Grundpla-

tzeS und allen übrigen Appertinentien, —

dem H.rrn Consul und Ritter George
von Stresow;

54) das dem bierseldst zur Gilt, steuernden Edel,

mann Herrn Conrad Heinrich von Seng-
busch zugehörig qew.sene, im ersten Quar,

tier des zweit,nSradltheilS an der Ecke der



Herren- und Süudergaffe sub Polizeinum,
m-r !0 und Brandkassenummer 4t2 bele,

gen-, Wohnhaus sammc dem frei,,, Erb-

grunde und allen übrigen Appertinentien —

dem HandlungscommiS Florian Witschte;

65) das dem hiesigen Kaufmann David Sale-

mann zugehörig gewesene, auf HagenShof

sub Nr. 203 belegene, Wohnhaus sammc

allen Appertinentien — dem Tuchmacher

Friedrich Wilhelm Mackenick; jj

56) daS dem hiesigen Einwohner Adam Kamp

zugehörig gewesene, im dritten Quartier

des ersten Vorstadttheils an de? Ecke derLa-

ger» und Kalkgasse sub Polizeinummer 25 l

belegene, Wohnhaus sammc allen Apperti-

nentien — dem FuhrmannS-Wirche Johann

Z-ip;
57) das dem weiland Fuhrmanns-Winhe Jo-

hann Jankewitz zugehörig gewesene, im

zweiten Quartier des ersten Vorstadttheils
an der Todrengasse sub Polizeinummer 336

belegene, Wohnhaus sammc Nebengebäu-
den und allen Appertinentien — dem Fuhr-

mannöwirthe Heinrich Ernst Rogalskn;

6S) das dem Königlich Dänischen Herrn Consul

August Friedrich KriegSmann zugehörig ge-

wesene, im I.Quartier des zweiten Vorstadt-

theils an der Säulengasse sub Polizeinum-

mer 333 belegene, Wohnhaus sammc Gar-

ten und allen Appertinentien — dem Cigar,

renmacher Johann Carl Bück;

59) das zum Nachlaß weiland Tirulairrcuhs

Johann Friedrich Hoffmann gehörig ge-

wesene, im Pacrimonialgebiet der Stadl

Riga an der Sc. Petersburger Landstraße

sub Polizeinummer 85 belegene Höfchen,

„MohrmaunS Gelegenheit, auch Louisenhof
'

genannt, sammt Nebengebäuden, Feldern,

Wiesen und allen sonstigen Appertinentien —

dem hiesigen Einwohner Georg Reinhold

Gespersohn ;

60) das im dritten Quartier des zweiten Vor-

stadttheils au der Lubahnschen Straße auf

Dreylingsbuschschem Grunde sub Polizei-
nummer 603 belegene, Wohnhaus sammc

Rebengebäuden und allen sonstigen Apper,

tinenrien — dem hiesigen Meschtschanin

Peter Jeqorow Moltfchanow;

6t) das ebenbeschriebcne Immobile sammt Ap-

pertinentien — dem hiesigen Meschtschanin

Polikarp Gawrillow

so wird solches hiemit bekannt gemacht, und ha-

ben alle Diejenigen, welche gegen diese offenlli,
chen Auftrage eine rechtliche An» und Beisprache

zu haben vermeinen, sich dieserhalb binnen eines

Jahres und Tages a dato des Auftrages bei dem

Rarhe der Kaiserlichen Stadt Riga anzugeben.

kudliearum Riga -RalhhauS, den 9. Juni

1844. Nr. 2606.

Da in einer Untersuchungssache ncw. Dieb-

stahls bei einem verdachtigen Menschen 2 Ringe

und 2 messingene Knöpfe eines Geldbeutels ge-

funden, diese Sachen aber vielleicht zurEntdeckung

eines größer« Diebstahls führen können; so wer-

den Diejenigen, denen in neuererZeit obige Ge-

genstande gestohlen, ungleichen die etwanigen

Eigenthümer nachstehender Sachen, welche ver-

dachtigen Leuten bei der hiesigen Polizei-Verwal-

tung abgenommen worden sind, aufgefordert, un-

ter Beibringung der Beweise ihres Eigenthums-

rechrs sich Hierselbst binnen 6 Wochen s cu»w zu

melden, widrigenfalls die Versteigerung dersel-

nn Besten des > stattfinden

wird. — ti Kornsacke, 2 KrnftaU-Bicrglascr,

1 Tischleuchter, 1 Pferdezaum, t Kasten mit

Stiefeln, Handschuhe, Pfeifen und Messer, 1

Bauerrock, 1 Wartmal-Mantel, . goldener Fin- '

gerring, 2 silberne Theelöffel, gezeichnet Lt.

1840. 5. 8.1796. ein Slrusenboot und ein

Bootsanker mit drei Haken.

Riga Polizei-Verwaltung, den 14. Juni 1344

PolizeibeisiHer Barnbarn.

Nr. 1 742. Secr. C. St< hl.

Es sollen die zur Reparatur und Unterhal-

tung der Sradtgebaude sämmtlicher drei Abthei-

lungen erforderlichen Arbeiten, und zwar die

Töpferarbeiten abgesondert, dem Mindeftfor-

dernden übertragen werden, und haben sich etwa-

niqe Unternehmer in den für die Stadtgebaude

der 1. und 2. Abtheilung auf den 20. und

22. d. M. und für die der 3. Abtheilung auf

den 22. und 27. d.M. anberaumten Torgter,

minen zur Verlautbarung ihrer Forderungen, so,



wie zeitig vorher zur Durchsicht der Bedingungen
und Stellung sicherer Cavtion, vormittags um l t

Uhr bei dem Rigaschen Stadt-Cassa-Collegio zu

melden.

Riga-RathhauS, den 9. Juni .844. 2

Nachdem der auf den 7. d. anberaumt gewe-

sene Torg über die diesjährigen Reparaturen an

sämmtlichen Gebäuden der Quartier-Verwaltung
vorläufig ausgefetzt, nunmehr aber auf den 2t.

Juni d. I. anberaumt worden; als wird solches
den betreffenden Interessenten desmittelst bekannt

gemacht, bei der Aufforderung, über das Nähere

sich zeitig vorher bei der Quartier.Verwaltung in

Kennmiß zu setzen.
Riga, den .4. Juni !844.

Demnach auf Verfügen Eines Allerhöchst
verordneten Rigaschen Armendirecrorii das dem

St. Georgenhospital gehörige, am Srintsee bele-

gene Höfchen Carls Holm genannt, nebst dazu

gehörigerViehweide, über 4000 Acker-

land, b5OO Heuschlag und den da-

selbst befindlichen Gebäuden, von Michaelis

d. I. an gerechnet auf sechs nacheinander folgende

Jahre, an denMeistbietenden verarrendl'rt werden

soll; als werdcnPachllicbhabcr desmittelst aufge«
fordert, uch deryüll) <.n den auf den «. und l l.

Juli d. I. angesetzten Torgterminen. nachmit-

tags um6 Uhr. im St. Georgen Hosrital, woselbst

die von den-cs->. expromissorischenCaventen eigen-
händig zu unterschreibenden Pachtbedingungen
in der Wohnung des Ockonomcn jederzeit inspi-

. cirt werden können, einzufinden.

Riga, den !5. Juni .844. 3
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Gerichtliche Bekanntmachung.

Demnach bei Einem Wohl-Edlen Rathe der

Kaiserlichen Stadt Riga der hiesige Kaufmann

Friedrich Jacob Zeyse — unter der Anzeige,
daß er vom .. Mai d. I. ab das von ihm seit

einer Reihe von Jahren Hieselbst unter der Firma
Friedrich Zeyse betriebene Handlungsgeschäft
völlig aufgegeben und dem hiesigen Kaufmann

Ernst Goltlieb Butte übertragen habe, welcher
das besagte Geschäft nunmehr ganz für allei-

nige Rechnung unrer der Firma F. Zeyse
A Butte fortsetzen werde, worüber auch die

vorschrifrmäßige Angabe bei Einem Edlen Welt-

gerichte gemacht worden — zur völligen Beendi-

gung feiner seitherigen Geschäfts- und sonstigen

Angelegenheiten, sowie zu seiner Sicherheit ge-

gen etwanige künftige Ansprüche, um Nachgabe
eines uroclam.at.ls acl eonvoeaudos eredirores

se.ner unc je in er i.'.ver ter Firm.'. Friedrich Zensc
bis zum /. d. I- geführten Handlung nach-
gesucht, diesem uetirci auch deferirt und iinoe-

Irans zum Erhalt der Ausfertigung desselben an

das Vogte.liche Gericht verwiesen worden; — als

werden von dem Vogreilichen Gerichte der Kai-

serlichen Stadt Riga Alle und Jede, welche aus

irgend einem Grunde an vorgenannten hiesigen
Kaufmann Friedrich Jacob Zeyse, sowie dessen

allhier unrer der Firma Friedrich Zeyse bis zum
i.Mak d. I. geführten, nunmehr dem hiesigen
Kaufmann Ernst Gortlieb Butte übertragenen,
und von selbigem unter der Firma F. Zeyse
Butte fortgesetzten Handlung, Anforderungen
und Ansprüche zu haben vermeinen

, desmittelst
sud

j>oena t'raesln«! er. silenrii angewie-
fcn, sich mit selbigen unrer Beibringung gehöri-
ger Belege innerhalb Sechs Monaren a 6-u.c»,

spätestens bis zum 30, November .844, entweder

in Person oder durch rechtsgültige Bevollmäch-

tigte beim Vogteilichcn Gerichte zu melden, un-

ter der ausdrücklichen Verwarnung, daß sie nach



Ablauf sothancr präclusivischer Meldungsfrist
durchaus nicht weiter nut ihren, an den hiesigen
Kaufmann Friedrich Jacob Zeyse und die von ihm
bis zum i .Mai d. I. hicselbst unter der Firma
Friedrich Zeyse geführte Handlung etwa zu for-

mirenden, Ansprüchen gehört und admittirt wer-

den, sondern ioso tacro präcludirt seyn sollen.

Riga-Rathhaus,, den 30. Mai ! 844. i

Von Einem Kaiserlichen I. Kirchspielsge-

richte Rigaschen Kreises werden mittelst dieses

öffentlichen Proclams alle Dieienigen, welche an

den Nachlaß des verstorbenen Kirchholmsehen

Krügers und Schmieds Carl Würz bach irgend
welche rechtliche Ansprüche zu haben vermeinen,

aufgefordert, in der peremrorischenFrist von sechs
Monaten a äatc,, also spätestens bis zum 24. No,

vember d. 1.. zur Verlautbarung solcher Ansprü-

che sich bei dieser Behörde zu melden; widrigen-
falls nach Ablauf diefer prasigirtcn Frist Niemand

weiter mir Anforderungen gehört, und Rechten
nach über den Nachlaß ftaluirl werden wird.

Hinzenberg ,
im l Rigaschen KirchspielSge-

richt, den 24. Mai .844. Nr. 660.

Kirchspielsrichter T. I. v. Czarnocki. 2:

Bekanntmachungen.

Vom U). Juni ab geht die Briefpost jeden

Mittwoch und Sonnabend von Riga nach Kern«

mern ab. Tic auf lctzrern Orr bestimmten Briefe

werden auf dem Rigaschen Post Comptoir an den

genannten Tagen vormittags abgegeben. — Am

Donnerstag und Sonntag früh um 8 Uhr wird

auch regelmäßig ein Personenwagen von 2 Plä-

Hen aus der Pön ig kaufchen Einfahrt jenfeirs
der Düna über Dubble nach Kemmern erpedirt;

die Person zahlt für den Plah nach Kemmern

1 Rbl. 5l) S.. nach Dubble 1 Rbl. S.

Die Kcmmcrnschc Direktion. l:

Den resp. Interessenten der Müll ersehen

Leihbibliothek wird hiemit die Anzeige gemacht,
daß das neueste Verzeichnis; der Deutschen Bü-

cher, mit welchen dieselbe vermehrt worden, da«

selbst ausgegeben wird. l

Das Comptoir von Reinhold Carl Reimers

befindet sich gegenwärtig im Graen schen Hause
in der Sünderstraße. ?

Da ich jetzt entschlossen bin, meinen Aufent-

halt in Riga zu nehmen, so zeige ich solches hie-
mitEinem hochgeehrten Publicum an.

Ernst Timm, Architekt,

wohnhaft im Timmschen Hause. 2

Für das mir seither geschenkte Vertrauen

dankend
, zeige ich hiermit an

,
daß ich Einkassi-

rungs-Gefchafte, unterZusicherung prompter und

reeller Bedienung, übernehme, und jetzt in der

Kaufstraße im ehemaligen Güntherschen Haufe,
sub Pol.-Nr. 124, 2 Treppen hoch, wohne, wo-

selbst ich des Nachmittags von 2 bis.Nlhr zu spre-

chen bin. Ernst Flinck.
Ich ersuche sehr, alle Diejenigen, bei denen

irgend Jemand, ohne genügende Beglaubigung
meinerseits, nur in meinem Namen um Geld

oder andere Sachen anfragt, demselben durchaus

nichts zu reichen. Riga, den 14. Juni l 844.

Annette Münder, geb. Hcncke.

Zu verkaufen.

(?e2of»eue Lciiev, velclie an clo am !9-

in Waiscnan «laltlioclenciell VerloosuvZ
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VofZÜLNcn!!Nte « !> nncl

N V

kleine Benclun<'N isolier

Ivströlnlinge erlitelt uncl elnj'tll'lilt als

licli gut. Wm. VV oliNi e rg.

Wechsel-,Geld-undFonds-Coursevom14.Juni

Hierzu eme Betlage

Zlmneroam .?6 Tag« n. D. — CentöHoU. Eour.l
dito 65 Tag- i!. D - - j
dito !X> Tage n. D. 195'- I v?

Hamburg Tage n. D. — Schill. Hamb.BV .
dito 65Tagc n. v. - - l <m
dito ;x> Taa« n. D. ?5,',»,', i

London Tage n. O. PenceSterl. I

Paris 9v Tage n. O. 4t2 Cent. 1

t neuer Hollcknd. Tvaler — Kop. E

> neuer dito Duralen — —

5 v6r. Znscriptionen inB- Ass. -Rbl.—Kop.S.pr.tOoR.A
ij p(5t dito inSilber pC».

; p(5t dito dito.... l. <K«.Serie.... <t<

5 x(5t dito dito . . Serie. .. t0Zj

j pCt dito dito Hove 94-

5 pCt dtto dito Stieglitz —

iiivländische Pfandbriefe
dito Stieqlitzsche dito —

KurländischePfandbriefe, kündbare —

dito dito auf Termin —

eblMndiscke dtto -

dito Stieglitz, dito "



Beilage zum 48. Stück der Rigaschen Anzeigen.

Donnerstag, den 15. Juni 1844.

Zu verkaufen.
Lo et,eo erhielt eine Partie?innläoc1isclie

xuru Verkauf

V. Ais in N8.

Häringe vom diesjährigen Fange in Sechs-
zehntel.Tonnen verkauft

- August Müller.

Donatsche Dach-Pappen, l Arschin im Qua«

drat, verkauft B. Kleberg, im Weltzienschcn
Hause in der Schwimmstraße. l ;

In der Wohnung des Schauspielers Laddey

sind diverse Möbeln nnd sonstiges Hausgeräth,
als: Tisch«Uhr, Silberzeug u. f. w . Abreise hal-
ber aus freier Hand zu verkaufen und täglich in

den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr in Au»

genschein zu nehmen. lieber alles Nähere erheilc

Auskunft die Wittwe Bartram in der kleinen

Königsstraße 244.
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,
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Agnse <Ies Hei ru Onri8teu v. Oern. 2.

Ein kleines gebrauchtes Billard ist zu ver,

kaufen. Das Nähere in der Sledingschen
Weinhandlung in der Riesingstraße.

Zu vermiethen.

Eine Wohnung von 7 aneinanderhangendcn

Zimmern nebst allen Wirthschafts Bcquemlichkei
ren vermiethet Z. P. Gottfriede in der Mar--

stallstraße. s

Im v. Lutzauschcn Hause in der Scheuyen-

straßeist zwei Treppen hoch eine sehr freundliche

Wohnung von fünf Zimmern mit allen Wirth-

schafts-Bequemlichkeiten zur Micthc zu haben,

und kann sogleich bezogen werden. Tie nähere
Auskunft ertheilc

Z. L. Likberg.
im v. Groteschen Hause, Paradeplatz

Nr. t tt. 2.

Ein Salzkeller von ca. Lv Last, am Pem«

Friedhof gelegen, ist zu vermiethen und das

Nähere in derHandlung des Hrn.H. Plikatus

zu erfahren. sW»W>MIM>t
In dem Schulischen Hause aN der Ecke

der Jacobs, und kleinen Schloßqasse sind -> bis 5

freundliche Zimmer mir oder ohne Möbeln. cm«

weder jährlich oder für. die Sommermonate, zu

vermiethen. Daö Nähcrc ist daselbst zwei Trep-

pen hoch zu erfahren 1

Im Hause des Herrn Hofraths und RirrerS

v. Cude, große Sandstraße Nr. 208
,

sind zwei

große, vollständige Wohnungen zu vermiethen
und im September d. Z. zu bezichen. Näheres

daselbst, parterre rechts. i

Eine freundliche Wohnung von i Zimmern
nebst Küche, Keller und Boden, in der Nähe der

Gcrdrurhen Kirche, ist zu vermiethen undzucrfra«

gen in der Material Waaren-Handlung des Hrn.
I. C. B ercn S bei der Neupforte. l

Einen im Hofe belegenen, 75 Salzlast in

sich fassenden, Keller vermiethet

H. E. Schirren, t

Eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Wirth-

schafts-Bequemlichkeiten ist in der großen Sand-

straße zu vermiethen und anfangs September zu

beziehen. H. Krurh. 2

Das Esilsche Haus in der Todlenstraße
Nr. 3ti3 ist mit allen Bequemlichkeiten zu vcrmie«

lhen; dasselbe ist auch als Tracreur zu bcnukcn.

Das Nähere erfährt man beim Schuhmachermei«
fter P. Berg bei der Neupferte im Pesn.erschen
Hause.

.

- <



Eine trockene bequeme Wohnung von drei

Zimmern, vermiethet in der großen Königsgasse
Nr. 64 Wittwc Jansen; auch sind daselbst Mö-

beln zu verkaufen und zu vermiethen. 1

Bei David Kaull ist eine Wohnung von

6 Zimmern znit allen Wirthschafts,Bequemlich-
keiten, sowie auch mehre Böden, zu vermiethen. 2;

Eine Parterrewohnung von zwei geraumi-

gen Zimmern ist in der Nahe der Stifcspforte,
im Hause Nr. S, vom t. August zu vermiethen.
Näheres daselbst eine Treppe hoch. 3

An der Bickernschen Straße unweit der

Chaussee sind Wohnungen zu vermiethen und so<

gleich zu beziehen. Zu erfragen daselbst auf dem

Höfchen der Madame Heise.
In der Kaufstraße Nr. 1 l5 tm Friede rici-

schen Hause ist eine Parterre-Wohnung zu ver-

miethen; das Nähere erfährt man daselbst täglich
von 2 bis 4 Uhr. 3

Bei der Wittwe Korth im Hause der

SchornsteinfegerSwittwc Selmer in der großen
Schmiedcstraße neben dem Rathsstall zwei Trep,

pen hoch ist Bettzeug zu vermiethen.

Das in der St. Petersburger Vorstadt an

der Saulengasse sub Nr. 1 l0 belegene, und zum

Nachlaß des weiland Stellmachermeisters Ra-

chau gehörige, Wohnhaus sammtApvertinenrien,
das sich vorzüglich zum Gebrauche für einen Stell«

macher- oder Böttchermeister eignet, ist zu ver-

miethen und das Nähere daselbst zu erfragen. 3

Engagements-Gesuch.

Lill exarninirt.er Igelit er ?rivst-8lun-

den in der Russischen, iMreiviscuen und ?ol-

niscneu8vrscue ru seben
,

diejenigen,
aufinn rellecriren, belieben iure Adresse in

der 8ünderessse im desHerrn äher

»n^u^enen.

Verloren.

Es ist ein kleiner weiß und schwarz gefleckter

Wasserhund, der auf den Namen Coeric hört,
verloren gegangen. Wer darüber Nachweisung

ertheilen kann, erhalt eine Belohnung in der

Handlung bei F. Mitschke.
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